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Liebe Freunde unserer Kinder im Himalaya,

Sie haben lange keine Nachricht von uns erhalten. Das bedeutet nicht, daß nichts geschehen wäre
und daß es nichts  zu erzählen gäbe – es ist  sogar  viel  geschehen,  nur  ist  so manches  in der
Schwebe, und wir können mit Resultaten noch nicht aufwarten. Bitte verstehen Sie, daß ich daher
jetzt nur einen kurzen Zwischenbericht gebe. Meine neue Reise nach Nepal steht unmittelbar bevor,
eigentlich wollte ich heute schon unterwegs sein, doch mußte ich meinen Flug kurzfristig absagen,
da mich die Grippe erwischte. Das Wichtigste in Kürze:

Im vergangen April ist es uns mit Hilfe unseres Lehrers Namgyal endlich gelungen, ein geeignetes
Grundstück in herrlicher Lage am nördlichen Rand des Tales zu einem außergewöhnlich günstigen
Preis zu erwerben. Es liegt oberhalb des Ortes Sundarijal im bewaldeten Shivapuri Wasser-  und
Naturschutzgebiet auf etwa 1700 m Höhe. Von alters her gibt auf dem Höhenrücken kleine dörf-
liche Siedlungen. Dieser Tatsache ist es zu verdanken, daß wir dort bauen dürfen.

Gleichzeitig haben wir eine Schwesterorganisation mit dem
Namen Phugmoche-Nepal gegründet, die im Juli endgültig
registriert wurde und inzwischen erfolgreich ihre Arbeit auf-
genommen hat.  Der Präsident ist unser langjähriger Kon-
taktmann Manik Tuladhar, zu seinem Stellvertreter konnten
wir den Flugkapitän Migmar Tenzing Lama gewinnen, der
aus unserem Tal stammt.  Sekretärin und Schatzmeisterin
sind  zwei  tüchtige  junge  Frauen:  Mukta  Basnet  und
Thaneshwari Limbu. Sie sehen sie in der Januarsonne auf
unserem verheißungsvollen Grundstück. Auch unser Lehrer
Namgyal ist Mitglied des Vorstands.

Vor meiner Abreise nach Deutschland Ende April kontaktierte ich zwei Architekten – doch hier zeigte
sich bereits, daß Bauen in Nepal teuer und mit vielen Schwierigkeiten verbunden ist. Ich zeichnete,
holte  Kostenschätzungen ein und stellte  zu Anfang September  einen Antrag  auf  Fördermittel  bei
BINGO Projektförderung Schleswig-Holstein. Der Antrag wurde vertagt,  allerdings erhielten wir die
Erlaubnis zu einem 'vorzeitigen Maßnahmebeginn'. Wir durften also anfangen! Im Dezember wurden
uns 90.000 Euro zugesprochen. Das ist viel Geld. Doch die Kostenschätzung für das Gesamtprojekt
ist wesentlich höher,  obwohl alle Zeichnungen und Berechnungen in ehrenamtlicher Arbeit  erstellt
wurden. Wir müssen weitere Mittel einwerben, Partner gewinnen oder einen Kredit aufnehmen.  

Unser Praktikant, der Elektromeister Hüseyin Uzunkara, ging so manchen vergeblichen Weg, um die
Kosten zu reduzieren. Wir mußten feststellen, daß der Bauunternehmer minderwertiges Material zu
überhöhten Preisen verwenden wollte. Der Bau wurde zunächst stillgelegt. Inzwischen hat unser Vize-
Präsident Tenzing Lama das Projekt in seine Hände genommen. Doch mit den weiteren Arbeiten soll
erst begonnen werden, sobald ich wieder in Nepal bin.

Nach meiner Rückkehr Anfang April hoffe ich, Ihnen eine frohere Botschaft überbringen zu können.
Inzwischen brauchen wir all Ihre guten Wünsche für die Zukunft unseres Projekts.

Herzliche Grüße,   
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